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Merſeburger Kreis Blatt.
Sieben und Zwanzigſter Jahrgang.

4. Quartal.

Bekanntmachung.
Die dem hieſigen Waiſenhauſe gehörenden im künftigen

Jahre pachtlos werdenden Aecker ſollen anderweit auf ſechs
Jahre vom 1. April 1854 ab verpachtet werden.

Hierzu iſt ein Licitationstermin auf
den 13. Januar k. J., Vormittags 9 Uhr,

in dem Geſchäftslocale der unterzeichneten Regierungs- Abtheilung
anberaumt, wozu Pachtluſtige welche auf Erfordern eine der
Höhe des jährlichen Pachtquanti gleiche Caution zu beſtellen im
Stande ſind oder ſonſt die zur Uebernahme einer ſolchen Ver
pachtung nöthige Sicherheit nachweiſen können hierdurch ein-
geladen werden.

Die Pacht Bedingungen können in der Regiſtratur der
unterzeichneten Regierungs Abtheilung und bei dem Verwalter
des hieſigen Waiſenhauſes Herrn Lehrer Heinemann, einge-
ſehen werden.

Merſeburg den 1. December 1853.
Königliche Regierung,

Abtheilung für das Kirchen- und Schulweſen.
v. Korff.

Bekanntmachung. Der vierte Zeitabſchnitt der
ſtädtiſchen Straßenbeleuchtung beginnt mit dem 18. December
d. J. und endet mit dem 3. Januar k. J. Die Laternen
ſollen brennen am 18. December von 5 bis 65 Uhr, am 19. De-
cember von 5 bis 73 Uhr, am 20. December von 5 bis 9 Uhr,
am 21. December von 5 bis 104 Uhr, am 22. December bis
mit 1. Januar von 5 bis 11 Uhr, am 2. Januar von 7 bis
11 Uhr und am 3. Januar von 83 bis 11 Uhr.

Merſeburg, den 14. December 1853.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung. Der nachſtehende Beſchluß der
hieſigen Materialwaaren- und Tabackshändler:

„9) Alle Weihnachtsgeſchenke der Materialwaaren und Ta
backshändler an ihre Abkäufer oder deren Dienſtboten
oder an andere zum Einkaufe oder zur Abholung der
Waaren beauftragte Perſonen, es mögen dieſe Geſchenke
in Geld, in Waaren oder in andern Gegenſtänden be-
ſtehen fallen von jetzt an weg. Auch iſt es nicht ge
ſtattet, Wachsſtöcke oder andere Waaren unter dem Ein-
kaufspreiſe zu verabreichen.
Jeder welcher dieſen Uebereinkommen entgegenhandelt,

unterwirft ſich einer Conventionalſtrafe von Zehn Thalern.
3) Jeder Principal iſt e die Uebertretungsfälle der bei ihm in

Dienſten oder in der Lehre ſtehenden Perſonen verantwortlich.

2-2

Sonnabend den 17. December 1853.

Bekanntmachungen.

Stück 23.

4) Der Denunciant, welcher eine Uebertretung dieſes Be
ſchluſſes durch glaubwürdige Zeugen darzuthun vermag,
erhält die Hälfte jener Strafe mit 5 Thalern die an
dere Hälfte wird zu wohlthätigen Zwecken verwendet.“

wird hierdurch mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß Per-
ſonen insbeſondere auch Kinder, welche Weihnachtsgeſchenke
verlangen, von uns als Bettler werden zur Verantwortung
gezogen werden.

Merſeburg, den 14. December 1853.
Der Magiſtrat.

Einkauf
roher Häute und Felle.

Trockene Rindshäute bis zu 7 Sgr. 6 Pf. 7
Grüne NRindshäute bis zu 3 Sgr. 3 Pf. 7
Trockene Kalbfelle bis zu 11 Sgr. 3 Pf. S
Grüne Kalbfelle bis zu 4 Sgr. 8 Pf. 7
Roßhäute bis zu 2 Thlr. 20 Sgr.
Alte Ziegenfelle bis zu 22 Sgr. 6 Pf.
a erlinge bis zu 17 Sgr. 6 Pf. sMarderfelle bis zu 3 Thlr. 22 Sgr. 6 Pf.
Jltisfelle bis zu 1 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf.
e bis zu 7 Sgr. 6 Pf.aninchenfelle bis zu 1 Sgr. 3 Pf.

kauft der
Lützen. Lohgerbermeiſter Patzſchke.

Kälberh agare,
gut trocken und rein gewaſchen, ſind von heute an fortwährend
vorräthig.

Lützen, den 2. December 1853.
M. Patzſchke, Lohgerbermeiſter.

Als paſſende Weihnachtsgeſchenke empfehle ich mein wohl-
aſſortirtes Lager von Tabackspfeifen, Spazierſtöcken und Cigar-
renſpitzen von Bernſtein, Meerſchaum ec., geſchnitten und glatt,
Cigarrenſtändern und Abſtreichern, Uhrhaltern, Arbeitskäſtchen,
Spielmarken, Markenkaſten, Schnupftabacksdoſen, Feuerzeugen,
Eigarrenetuis und Portemonnaies Haarbürſten und Taſchen-
kämmen in Horn und Elfenbein, ferner Brochen, Nadeln,
Federhalter, Handleuchter c. in Elfenbein und Hirſchhorn
gearbeitet, alles im neueſten Geſchmack und verſchiedener Aus-

wahl. Otto Möllnitz-Schier am Markt.
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S Zur Auswahl von Feſtgeſchenken für Weihnachten
empfiehlt der Unterzeichnete ſein reichhaltiges Lager guter Bücher und Bilderwerke von der eleganteſten wie
der einfachſten und billigſten Ausſtattung, für Erwachſene ſowohl, als für die Jugend.

Fr. Stollberg (ſonſt L. Garcke), Entenplan.

Nothwendige Subhaſtation.
Königl. Kreisgericht Merſeburg, J. Abtheilung.

Das in der Oſtrau-Lennewitzer Flur belegene, der verehe-
lichten Lehmann, Johanne Sophie Marie geb. Köhler zu
Oſtrau gehörige, unter Nr. 71. des Hypothekenbuchs einge-
tragene ein Viertellandes Feld, abgeſchätzt zu Folge der nebſt
Hypothekenſchein und Bedingungen in unſerm Büreau II. ein-
zuſehenden Taxe auf 972 Thlr. 4 Sgr. 7 Pf., ſoll
auf den 21. Januar 1854, Vormittags 11 Uhr,
an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

Merſeburg, den 23. September 1853.

Nothwendige Subhaſtation.
Königl. Kreisgericht Merſeburg, I. Abtheilung.

Der Antheil des Johann Auguſt Karl Kohl an dem
zu Corbetha unter Nr. 4. belegenen Hauſe und Zubehör
mit Gemeindetheilen und Nachbarrecht an welcher Beſitzung
der verehel. Kohl geb. Kitzing das Miteigenthum zuſteht
welche Beſitzung auf 1015 Thlr. 8 Sgr., zufolge der nebſt
Hypothekenſchein einzuſehenden Taxe, abgeſchätzt worden, ſoll

am 8. April 1854, Vormittags 11 Uhr,
an hieſiger Kreisgerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

Es iſt von uns um der Klage von Arbeitsmangel mög-
lichſt zu begegnen, eine Strohflechte- Arbeitsanſtalt im Hoſpital
St. Sixti errichtet worden und werden hier alle Sorten Stroh-
decken ſowohl feinere in Zimmer zu legen, als ſtarke für
Kirchenfußböden c. ingleichen geringere über Miſtbeete und
vor Stubenfenſter, ebenſo Abtreter in allen Größen gefertigt.
Jndem wir ſolches zur öffentlichen Kenntniß bringen, bemerken
wir nur noch, daß dieſe Waaren bei dem Seilermeiſter Eckardt
in der Gotthardtsſtraße zum Verkauf ausliegen und daß der-
ſelbe auch Beſtellungen aller in dieſes Fach ſchlagender Artikel
übernimmt.

Schließlich bitten wir das verehrte Publikum, uns durch
zahlreiche Einkäufe in unſerm Unternehmen zu unterſtützen.

Merſeburg, den 14. December 1853.
Die Armen- Deputation des Magiſtrats.
Montag den 19. December e., von Vormittags

10 Uhr ab, ſollen an den zum Rittergute Dieskau gehörigen
Teichen eirca 100 Schock gutes langes Rohr, für Maurer ſich
eignend, öffentlich verſteigert werden.

Rittergut Dieskau, den 12. December 1853.

Zum Verkauf und nach Befinden zur Verpachtung des in
dem Jahrmarktsorte Horburg bei Schkeuditz belegenen einzigen
Gaſthauſes nebſt Zubehör habe ich einen Licitationstermin auf
Freitag den 30. December, Vormittags 9 Uhr, in dem gedach-
ten Gaſthauſe ſelbſt angeſetzt, und können die Bedingungen
vorher bei mir eingeſehen werden.

Der Juſtizrath Herrfurth in Wehlitz.
Ein brauchbares Pferd ſteht billig zu verkaufen auf

dem Neumarkt Nr. 945.

Mehl- Verkauf.
Jn der Altenburg Nr. 811. wird Amerikaniſches Weizen-

und Roggenmehl zu billigen Preiſen verkauft bei
J. C. Wächter.

n

wer

Holzauetion.
Mittwoch den 28. December d. J., von früh 10 Uhr ab,

ſoll in dem Forſtrevier zum Rittergut Dölkau, auf dem dies-
jährigen Schlage im Burgholz, eine Quantität Eichen, Buchen,
Rüſtern, Ellern, Linden und Aſpen, auf dem Stamme meiſt-
bietend verkauft werden. Die Holzſorten eignen ſich vorzüglich
zum Nutzholz.

Die Bedingungen werden zuvor bekannt gemacht.
Forſthaus Thiergarten bei Günthersdorf, den 14. Dec. 1853.

Rienecker, Förſter.
Gute Kocherbſen ſind zu haben bei

C. Möllnitz-Schier am Markt.
Gotthardtsſtraße Nr 143.

iſt die ParterreWohnung zum 1. April 1854 zu vermiethen.

Julins Hammer am Markt
empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken eine große Auswahl Reiſe,
Damen-, Courier und Eiſenbahntaſchen, Koffer und Hutſchachteln,
Reiſeneceſſaire, Schulränzchen und Mappen, Peitſchen, Hoſen
träger, Gürtel, Pagen und Strumpfbänder in allen Sorten,
Brieftaſchen, Portemonnaies, Cigarrenetuis mit und ohne
Stickerei.

Zugleich empfehle ich eine bedeutende Auswahl Schlipſe,
Cravatten und Federbinden, Kragen, Manſchetten, Chemiſetts
und Oberhemden, ſeidene Hals Taſchen und Cravatten-
tücher, Handſchuhe in Glacé, Waſchleder und Bucksking, auch
warme Damen und Kinder -Handſchuhe, Pelz, Cachenetz,
Kragen und Manſchetten und noch viele andere Gegenſtände,
und ſtellt bei reeller Bedienung die billigſten Preiſe.

Daß ich mein Lager auf das Neueſte aſſortirt habe, zeige
ich hierdurch an, auch nehme ich altes Gold und Silber zum
höchſten Preife an. C. Werner, Goldarbeiter.

Einen Lehrling ſucht
C. Werner, Goldarbeiter.

Die vorzügliche
Engl. Universal- Glanz Wichse

von G. Fleetword in London,
in Büchſen zu 23 und 1J Sgr.,

welche das Leder laut Atteſten der berühmteſten Chemiker immer
weich und geſchmeidig erhält und ihm ohne Mühe den ſchönſten
Glanz in tiefen Schwarz ertheilt, iſt fortwährend zu bekommen
bei Guſtav Lots in Merſeburg am Markt.

Von echt amerikaniſchen Patent-Gummiſchuhen bin ich jetzt
aufs Vollſtändigſte ſortirt und empfehle ſolche, wie auch alles
andere Schuhwerk, zur geneigten Abnahme.

Merſeburg, Oelgrube Nr. 329.
Frdr. Wernicke.

IE Uenjahr- Wünſche
auf Bogen für die Schulen in Bronce und Farbendruck, ſo
wie Karten zum Neujahr in jeder Manier, bei

Guſtav Lots.

Sinne



ihnW Weihnachts Ausſtellung
eleganterHerren und Damen Garderobe

von
Pheteppp Gacab, Burgstrasse Nr. 215.

empfiehlt einem achtbaren Publikum das Neueſte in Herbg und
Winter-Anzuügen.

Be Für Herren.
1 nobler- Winter-Anzug, Tween, Hoſe und Weſte, nur 6 Thlr.,
1 feiner Ueberzieher von Tüffel, Niederländer Stoff auf Atlas,

10 bis 14 Thlr.,
1 extrafeiner Ueberzieher oder ger auf Seide und Lama, 6 10 Thlr.,
1 feiner Leibrock auf Atlas, 6, 8 13 Thlr.,1 feines BVeinkleid in Niederländer Bucksking, 24, 3, 4 6 Du

noble Weſte, 3 Thlr.,
t doppelt wattirter Haus und Schlafrock von 15, 3 12 Thlr.,C ſowie ein reichhaltiges Lager von Knaben- Anzügen.

e Avis für Damen.Fertige Damen- Mäntel und Müffe.Atlas- und Moire Mäntel von 18 30 Thlr.,
Taffet- und Satin de Chine-Mäntel von 11 18 Thlr.
Tuch- Mäntel von 8, 9, 11 15 Thlr.,
Lama- Mäntel von 5, 6 7 Thlr.,
Thibet- Mäntel von 6--8 Thlr.,
Halb-Thibet- Mäntel von 4 54 Thlr.,Angora's, Nad- und Burnuß- Mäntel von 6, 8--10 Thlr.,
De „Müffe und Taſchen ſowie Kinder Mäntel in größter Aus-

wa
Sammtliche Stoffe ſind decatirt und mit den neueſten Borduren be-

ſetzt, nach den neueſten Pariſer und Wiener Modellen dauerhaft gear-
beitet, und halte mein Lager zum Verkauf wie zur Anſicht beſtens empfohlen.

Philipp Gaab.NB. Auch empfehle ich mein aufs Beſte aſſortirtes Schnittwaaren-

Philipp Gaab, Burgſtraße Nr. 215.
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C Zum bevorſtehen
Weihnachtsfeſte

empfiehlt eine reiche Auswahl Cartonagen und Leder-
artikel in Portemonnaies, Cigarrenetuis, Brief-
und Notiztaſchen c. c.

A. Volkmann jun., Gotthardtsſtraße Nr. 95.
Die eleganteſt angekleideten Kinderpuppen (gewöhn-

lichere von 5 Sgr. euſchmree V yxenkorper, Pup-
enköpfe, Puppenſchmuck c. beip vſe, Puvs A. Volkmann jun.

Verſchiedene Gegenſtände in e w. bei
A. Volkmann jun.

Toilettenſeifen, Bau de Cologne, Haaröle bei
A. Volkmann jun.

Jirdery An re riſgen, Kochbücher,
He und Andachtsbücher beiBeſange un A. Volkmann jun.

Nürnberger Holzſpielwaaren in vielen Artikeln beiA. Volkmann jun., Gotthardtsſtraße Nr. 95.

Weihnachts Ausſtellung
in

9F. Sperl's Conditorei,
Merſeburg, Entenplan Melzergaſſe Nr. 211.

Auch in dieſem Jahre empfehle ich einem geehrten Pu-
blikum meine Ausſtellung von Conditoreiwaaren und mache
auf die mannichfache Auswahl der Gegenſtände und Confecte
aufmerkſam auch werden Honigkuchen mit Namen auf Be-
ſtellung angefertigt durch F. Sperl, Conditor.

Pfannenkuchen,
täglich friſch, mit verſchiedener Füllung, empfiehlte ſetſo 4 3. Sperl, Conditor.

Hugo Freund, Ahrmacher,
Burgſtraße Nr. 290.,

empfiehlt ſein Lager goldner und ſilberner Cylinderuhren,
ſilberner Spindeluhren und Stutzuhren zur gefälligen
Beachtung.

re nen

Nachſtehende Prachtwerke:
Kaulbachs Wandgemälde, 1. Liefer. 93 Thlr.
Gallerie neuerer Düſſeldorfer Gemälde, 1. Liefer.

(A Blätter von Achenbach, Camphauſen, Flamm). Preis
8 Thlr.,

ſind vorräthig in der Buchhandlung von Fr. Stollberg
(ſonſt L. Garcke), Entenplan.

Feinſte Jamaica- und weſtindiſche Rums,
Cognac, beſter Qualität, Grog und Punſch
Eſſenzen, Liqueure und Aquavite von bekannter
Güte empfiehlt zu geneigter Abnahme

Franz Schwarz Ww., Markt,
„Stadt Berlin.“

c DTDTTZZI
Dem huſten- und bruſtleidenden Publikum empfiehlt die
ſo bekannten Dresdener Malzbonbons

Franz Schwarz Wwe.
D. Lehmanns magenſtärkende WMorſellen empfing in

friſcher Waare und empfiehlt
Franz Schwarz Wwe., Markt, „Stadt Berlin.“
Arac de Goa und Düſſeldorfer Punſch Syrvp

hält Lager
Franz Schwarz Wwe., Markt, „Stadt Berlin.“

Die Haupt- Niederlage
von

Choeolaten und Caegomaſſen
aus der Fabrik des

Königlichen

Theodor
HoflieferantenJ

b

1 e 3 5z p du 7 4 4 le ildebrandt09

in Berliniſt auch jetzt wieder ganz beſonders aſſortirt und verkauft zu
den Fabrikpreiſen jedoch bei Abnahme von 3 Pfund wird
z Pfund, bei 5 Pfund 1 Pfund als Rabatt bewilligt.

PreisCourante werden auf Verlangen ſehr gern verabreicht bei
Franz Schwarz Wwe., Markt, „Stadt Berlin.“

Das Depot
feiner Parfümerien und Toiletten-Seifen

von Franz Schwarz Wwe. am Markt,
Stadt Berlin“,

empfiehlt feinſte Cocos- Seife mit und ohne Parfüm, Palm-,
Transparent, Mandel- beſonders billig in Riegeln) Pal-
mirene-, Roſen, Veilchen Cosmetique-, bittere Almand,
Königs und noch verſchiedene andere Compoſitions Seifen
Denſtorfer-, China, Rindsmark, Stangen und noch mehrere
Haarpomaden Klettenwurzelöl und Haaröle in den mannich-
faltigſten Wohlgerüchen KRau de Cologne, Eau de Naum-
bourg, Eau de Levande und verſchiedene Extraits d'odeur
in den feinſten Blumengerüchen, Räucherkerzen, Räucherpulver,
Räuchereſſenz, wie auch noch andere verſchiedene Gegenſtände
für die Toilette.

Redigirt unter Verantwortlichkeit des C. Jurk. Druck und Verlag von C. Jurk (ſonſt Kobitzſch'ſchens Erben).
Hierzu eine Beilage.
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Beilage zum 101. Stück des Merſeburger Kreisbl. 1853.

Dr. s S[S T ——mBorchardt's aromatiſchmedieiniſche Kräuter- Seife
erfreut ſich vermöge ihrer vortrefflichen Eigenſchaften auch in hieſiger Gegend einer ungetheilten rühmlichen Aus-
zeichnung und iſt in Merſeburg
ſchen Buchhandlung (Entenplan).

H. F. Exius,
Anterburgſtraße Ur. 15.,

empfiehlt zu

Weihnachts- Einkäufen
ein in allen Theilen aſſortirtes Lager von

DDDDDZ

unter Garantie der Aechtheit S nur allein vorräthig in der Garcke-

Lichtbilder
nach amerikaniſcher Methode fertige ich auch bei trüber Wit-
terung von des Vormittags 9 bis 3 Uhr, in 5 Secunden bei
ganz klarem Wetter, von 10 bis 1 Uhr auf Verlangen im
Zimmer an. Auch halte ich ſtets die neueſten und geſchmack-
vollſten Einrahmungen, Etuis und Medaillons vorräthig.
Probebilder hängen zur Anſicht bei dem Herrn Lots und beiSchreibmaterialien, mir, Dom Nr. 239. bei der Frau Prekiger Eylau.

als: Stahlfedern, Stahlfederhalter, Dinten, J. Hünchen, Photograph aus Berlin.
Oblaten, Schreib- und Briefpapiere, einfach und
verziert, Couverts in allen Größen, Schreibebücher,
in Dizd. billiger. Ferner Papeterien, Poeſiebücher,
Dintenfäſſer, verſchiedene feine Siegellacke, Volks-
Falender, wie auch andere Kalender in großer Auswahl,
Briefmappen in allen Größen.

Lederwagaren in großer Auswahl, als:
monnaies, Cigarrenetuis, Brieftaſchen, Notiz-
bücher, ſolid und elegant gearbeitet und durch Billigkeit
empfohlen.

Auch ſind daſelbſt alle Sorten Bilderbücher zu haben.
Lichtbilder in Wachs und Porzellan in großer Aus-

wahl bei H. F. Exius.Anzeige. eIch zeige hiermit ergebenſt an, daß ich auch dieſe Weih
nachten mit Spielwaaren, welche größtentheils von mir ſelbſt
gefertigt ſind, ſo wie auch mit Käſten, Schachteln, größern
und kleinern Gegenſtänden welche in mein Fach einſchlagen,
verſehen bin. Ernſt Mühle, Drechslermeiſter,

in der Johannisgaſſe Nr. 29.

Ausſtellung
von Buchbinder, Galanterie- und Nürnberger Spielwaaren

bei J. M. Schick in Lauchſtädt.

Geſangbücher in feinen und ordingiren Einbänden Notiz-
bücher, Brieftaſchen, Cigarrenetuis, Portemonnaies, Schulmap-
pen u. ſ. w. empfiehlt zu den billigſten Preiſen

J. M. Schick in Lauchſtädt.
Chemiſettes, Unterärmel, Kragen, Negligé-

und Putzhäubchen, Schleier, Fanchons, Cravat-
ten, Latzen, Bracelets, Taſchentücher, Echarpes,
Untertücher, Herren- und Knaben-Chemiſettes,
Tüll, Mull, Spitzen, Blonden und Glace-Hand-
ſchuhe empfiehlt in größter und geſchmackvoller Auswahl

W. Hellwig.

C

W. Hellwig,
der Stadtkirche gegenüber.

Der Fleiſchermeiſter Julius Alberts kauft fortwährend
Gänſelebern und zahlt dafür den höchſten Preis.

Merſeburg den 15. December 1853.
Dienſtag den 20. und Mittwoch den 21. d. M. ſindet in

den Nachmittag- und Abendſtunden die diesjährige Weih-
nachts- Ausſtellung im Kindergarten ſtatt.

Zahnſchmerzſtillender Palſam.
Von dieſem anerkannt ſicher wirkenden Mittel, um den

heftigſten Zahnſchmerz ſchnell und ſicher zu vertreiben, hält fort-
während Lager à Fl. 5 Sgr. nebſt Gebrauchsanweiſung

Guſtav Lots am Markt.

T Zum Weihnachtsfeſte
empfehle: alle Sorten Liqueure, Aquavite
und Rums, extra feinen Cognac, Arac de
Batavia, Punſch und Grog-Eſſenz, friſche
Bamberger Schmelzbutter, Genueſer Citro-
nat, Melis, Naffinade und geſtoßene Zucker,
Corinthen, Roſinen ohne Stiele, beſonders
billig, Böoöhmiſche Tafelpflaumen in beſter
Qualitat, weißen, gelben und geſtreiften
Wachsſtock, Laternenlichte in allen Größen,
Cigarren und Tabacke, alt und abgelagert,
unter Verſicherung der reellſten Bedienung.

L. Zimmermann am Neumarkt.
Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle friſche Schmelz-

butter, verſchiedene Sorten Zucker in Broden und gemahlen,
Citronat, Mandeln c. ſowie alle zum Backen erforderlichen
feine Gewürze in beſter und friſcher Waare zu den billigſten

Preiſen. C. W. Voigt am Markt.Friſche Hamburger Preß-Hefe in beſter Qualität em
pfiehlt C. W. Voigt am Markt.

Franzöſiſche, Rhein und Landweine, weiß und roth, und
empfehle noch ganz beſonders einen recht ſchönen Moſelwein
à Fl. 74 Sgr. und Landwein à Fl. 5 Sgr. bei Abnahme
von 1 Dtzd. Flaſchen billiger. Rum à Fl. 8 Sgr. bis 1 Thlr.,
Arac de Goa, Punſch und Grog-Eſſenz à Fl. 15 bis 25 Sgr.,

bei C. W. Voigt am Markt.
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Zum Kuchenbacken empfehle ich meine ſämmtlichen Waa

ren, als
Schöne große Roſinen à Pfd. 4 Sgr. und 43 Sgr.,

Sultan-Noſinen ohne Kern à Pfd. 10 Sgr., friſche
und beſte Schmelzbutter à Pfd. 73 Sgr. ſehr große
Avola-Mandeln, Corinthen, Citronat und feine
Gewürze zu den billigſten Preiſen.

F. L. Schulze, Domplatz.
Zucker in Broden à Pfd. von 4 Sgr. 3 Pf. an,

ff. Melis à Pfd. 4 Sgr. 6 Pf., in kleinen hübſchen Broden
von eirca 14 Pfd., Raffinade à Pfd. 4 Sgr. 9Pf., f. Raf-
finade à Pfd. 5 Sgr. und 5 Sgr. 4 Pf. extra ff. Raf-
finade à Pfd. 52 Sgr.

Weißen klaren Zucker à Pfd. 4 Sgr., gemahl. Melis und
Raffinade, 6 und 7 Pfd. für 1 Thlr., empfiehlt

F. L. Schulze, Domplatz.
Mein Lager von Erfurter Grieswaaren habe aufs

Vollſtändigſte aſſortirt und empfehle im Einzelnen wie auch in
Kiſten: Band Gries-, Strauß Eier- und Façon Nudeln,
ächten prima Weizengries, Eier- und ff. Perlgraupen, ächte
ital. Macarony deutſchen, oſtindiſchen, braunen und weißen
Sago, 7 verſchiedene Sorten ſchönen Reis, à Pfd. von 2 Sgr.

an. F. L. Schulze, Domplatz.
Aechten Nordhäunſer Kornbranntwein ſowohl

en detail, als auch bei Abnahme von ein oder mehreren
Fäſſern, ſtets die billigſten Preiſe bei

F. L. Schulze, Domplatz.
Extra ff. Jamgaiea-Rum, ächten Franzbranunt-

wein, ächten Arac de Goa in alter Waare, ſo auch billige
RNums zu ſtets ſoliden, nicht der jetzigen Steigerung ange-
meſſenen Preiſen, empfiehlt

F. L. Schulze, Domplatz.
Prima Stearin-Lichte erlaſſe noch zum Feſte à Pack

9 Sgr., von 5 Pack bis 100 Pack mit 83 Sgr., bei 200 Pack
mit 8) Sgr. Seecunda Stearinlichte à Pack 8 Sgr. von
5 Pack mit 73 Sgr. Prima Talglichte à Pfd. G Sgr.
und prima Talglichte à Pack, eirca 31 Loth ſchwer, zu 53
Sgr., bei 100 Pack zu 5 Sgr. à Pack.

Sämmtliche Wachswaaren aus der anerkannt beſten
Fabrik empfehle in ſchönſter Waare, als: Tafelwachs-
lichte in verſchiedener Größe, Laternwagenlichte in
Wachs und Stearin, Wachsſtock in gelb und weiß, Fi-
dibus-Wachsſtock, Handlaternlichte in Wachs und
Stearin, Baumwachslichte in 4 verſchiedenen Farben,
bei F. L. Schulze, Domplatz.

Eingemachte Ananas, à Glas 123 und 20 Sgr.,
bei F. L. Schulze, Domplatz.

Mein ſehr bedeutendes Lager von Cigarren in ſchöner
abgelagerter Waare in h Kiſten und in J Hundert-Paque-
ten, die I Kiſte von 11 Sgr. ab, erlaube ich mir zu Präſen-
tern beſtens zu empfehlen. F. L. Schulze, Domplatz.

Um nicht den ruſſ. Salat zu vergeſſen, ſo empfehle
beſte Neunaugen, Capern, Sardellen, Gothaer Schinken,
Cervelat, Zungen und Röſtwurſt, ächten Weineſſig, Pommer-
ſche Gänſebrüſte, Hamburger Caviar in ſchönſter Waare.

F. L. Schulze, Domplatz.
Haſenfelle, Marder, Jltis, Füchſe u. ſ. w. kauft

zum höchſten Preiſe
Brüg, Oelgrube Nr. 326. bei Herrn Marx.

428

Tanz-Unterricht.
Mehrſeitigen Nachfragen zu genügen, zeige ich hiermit er-

rn an, daß mein Lehrkurſus in den neueſten Converſations
änzen mit Neujahr beginnen wird. Der Unterricht findet im

Das ür denLeonhardt'ſchen Saale ſtatt. Honorar beträgt f
ganzen Lehrkurſus von 30 Lectionen oder 60 Stunden à Perſon,
34 Thlr. Auch ertheile ich dieſen Unterricht auf Verlangen in
Privat-Cirkeln, ſowie in Familien. Ebenſo zum Erlernen ein-
zelner Tänze, als: Polka -Mazurka, Contre-Danſe c. c.
Gefällige Anmeldungen nimmt entgegen

E. H. Striegnitz.
Meine Wohnung iſt bei Herrn Fuchs, Schmalegaſſe.

Penſions- und Unterrichtsanſtalt
für Töchter.

Jn meine ſeit 1851 beſtehende conceſſionirte Anſtalt kön-
nen noch zu jeder Zeit, und namentlich zu Oſtern 1854, junge
Mädchen vom achten Jahre an aufgenommen werden.
Geehrten Eltern wird dieſelbe zur gütigen Beachtung empfohlen
und iſt Unterzeichnete ſtets bereit, auf mündliche oder ſchrift-
liche Anfragen nähere Auskunft zu ertheilen.

Leipzig. Emilie Lange,Packhofſtraße Nr. 7.
Sonntag den 18. December Tanzvergnügen. Anfang

4 Uhr. Zum Herzog Chriſtian.
Concert Anceige.

Sonntag den 18. December Concert auf der Funkenburg.

Anfang 3 Uhr. Braun.Concert Anzeige.
Sonntag den 18. December, Abends 7 Uhr, Concert auf

dem Schießhauſe. Braun.Montag den 19. December, Abends 6 Uhr, Salzknochen
mit Meerrettig und Klößen oder Sauerkraut, wozu ergebenſt

einladet F. Treff im Roſenthal.
Am 7. d. M. iſt mir ein eiſerner Hebehaken verloren ge

gangen, Der ehrliche Finder wird gebeten, ihn gegen eine
angemeſſene Belohnung bei dem Unterzeichneten abzugeben.

Zöſchen, den 14. December 1853.
Auguſt Schmidt.

Am A. Advent (18. December) predigen
Vormittags. Nachmittags.Schloß u. Domkirche Herr Diac. Opitz. Herr Adj. Weiſe.

r Herr Paſt. Schellbach. Herr Paſt. Sachſe.
Neumarktskirche Herr Paſt. Triebel.
Altenburger Kirche Herr Superint. Urtel.

m S J 2

Aus dem Kreiſe
enthält das Amtsblatt:

Die Schul und Küſterſtelle in Runſtädt, Landephorie
Merſeburg, Privat Patronats, iſt durch die Weiterbeförderung
ihres bisherigen Jnhabers erledigt.

Der Cantor emerit. und Oeconom Johann Georg Chriſtian
Becker in Merſeburg iſt zum Schiedsmann für den III. Be
zirk der Stadt Merſeburg gewählt und als ſolcher gehörig ver
pflichtet worden.
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